
Aus der Bibliothek

Buchtipp von  
Ronnie Vogt:  

«Das Jahr des Kalks» von  
Laura Vogt   
Künstlerin Alina muss sich von 
ihrem im Sterben liegenden 
 Onkel verabschieden. Dabei 
werden Erinnerungen an ihren 
Vater freigesetzt, der die Fami-
lie früh verlassen hat. In ihrer 
Auseinandersetzung mit die-
sem doppelten Schmerz be-
schäftigt sie sich mit dem 
 Rohstoff Kalk. Indem sie dem 
Abstrakten etwas Konkretes 
entgegensetzt, kann sie ihre 
Trauer bewältigen. Ein poeti-
scher Roman über Vergänglich-
keit und Versöhnung. (Anzeige) 

News der Woche 

Kostenlose Ausleihe 
Alle Bücher und Medien der Lan-
desbibliothek sind gratis nutzbar, 
physisch und digital. Der Biblio-
theksausweis kostet einmalig  
20 Franken und gilt lebenslang, 
ohne jährliche Gebühren. 

Literaturschätze sammeln 
Die Landesbibliothek betreibt 
ein Literaturarchiv, das literari-
sche Nachlässe aus Liechten-
stein sammelt. Das Literatur -
archiv wird von Ronnie Vogt 
 betreut. 

Wissen für alle 
Bibliotheken sind Orte der 
Chancengleichheit: Jede und 
jeder kann unabhängig von Ein-
kommen auf Wissen zugreifen. 

Bibliotheken sind Rückzugsorte 
Ruhe zum Lesen, Lernen oder 
einfach Nachdenken. (Anzeige)

Die drei beliebtesten 
Romane   

1. Engadiner Rache.  
Philipp Gurt (1) 

2. Vermisst – Der Fall Lucas.  
Christine Brand (2) 

3. Supertoskana. Max Küng (14) 
 
Die drei beliebtesten 
Kinderbücher    

1. Windwalkers (3). Giftige 
Gefahr. Katja Brandis (N) 

2. Geh deinen Weg, Schild-
kröte. Rachel Bright (2) 

3. Klär mich auf. 101 echte 
Kinderfragen rund um ein 
aufregendes Thema. Katha-
rina von der Gathen (15) 

 
Hinweis: 

Die Daten erhebt GfK Entertain-
ment im Auftrag des SBVV. 

Bestseller der Woche

Thomas A. Hasler wird neuer Vorsitzender  
der Geschäftsleitung der AHV-IV-FAK 

Der Verwaltungsrat der Liech-
tensteinischen AHV-IV-FAK-
Anstalten hat Thomas A. Hasler 
zum künftigen Vorsitzenden 
der Geschäftsleitung gewählt. 
Der heutige Bereichsleiter 
 Invalidenversicherung über-
nimmt die Funktion im Früh-
jahr 2027. Thomas A. Hasler 
folgt auf Walter Kaufmann, der 
nach fast 37 Jahren bei den 
AHV-IV-FAK-Anstalten, davon 
über 20 Jahre als Direktor, in 
Pension geht. Mit der internen 
Nachfolgelösung setzt der Ver-
waltungsrat auf Kontinuität, 
Fachkompetenz und eine ge-
ordnete Übergabe.  

Der Verwaltungsrat der 
Liechtensteinischen AHV-IV-
FAK-Anstalten hat am 18. Juni 
eine Neuaufstellung auf Ebene 
der Direktion beschlossen. Neu 
setzt sich die Unternehmens-
führung aus einem Vorsitzen-
den der Geschäftsleitung und 
drei Geschäftsleitungsmitglie-
dern zusammen. Bisher stand 
ein Direktor den AHV-IV-FAK-
Anstalten vor. Thomas A. Has-
ler wurde zum neuen Vorsitzen-
den der Geschäftsleitung ge-
wählt. Thomas A. Hasler ist seit 
2023 Bereichsleiter Invaliden-
versicherung und seit 2026 ei-
ner der zwei Stellvertreter des 
heutigen Direktors.  

«Thomas A. Hasler verfügt 
über breite Fachkenntnisse im 
Sozialversicherungswesen und 
langjährige Führungserfah-
rung. Gleichzeitig kennt er die 
AHV-IV-FAK-Anstalten und 
ihre Herausforderungen aus 
 eigener Erfahrung sehr gut», 
sagt Adrian Hasler, Präsident 
des Verwaltungsrats. «Mit ihm 
übernimmt eine Persönlichkeit 
die Führung, die das Unterneh-
men bereits heute mitprägt und 
bestens auf diese wichtige Auf-
gabe vorbereitet ist.» Die früh-
zeitige Wahl ermöglicht eine 
geordnete Übergabe. Sie 
schafft Planungssicherheit und 
gewährleistet Kontinuität in 

der Führung der AHV-IV-FAK-
Anstalten. In den vergangenen 
Jahren traten mehrere langjäh-
rige Führungspersonen in den 
Ruhestand oder stehen kurz 
davor. Dank einer voraus-
schauenden Nachfolgeplanung 
können diese Schlüsselpositio-
nen gezielt mit erfahrenen Per-
sönlichkeiten besetzt werden. 
So stellt das Unternehmen den 
Wissenstransfer sicher und 
sorgt für Stabilität in einer Pha-
se des Generationenwechsels. 

Hasler steht für  
Kontinuität und  
Weiterentwicklung 
Thomas A. Hasler ist 46 Jahre 
alt und wohnt in Gamprin-Ben-
dern. Nach einer kaufmänni-
schen Ausbildung mit Berufs-
maturität und ersten Berufs -
erfahrungen bei der Liechten- 
steinischen Landesbank absol-
vierte er ein Studium der Be-
triebsökonomie sowie später 
einen Master in Managed 
 Health Care. Von 2004 bis 
2014 war er in verschiedenen 
Führungsfunktionen im Be-

reich der sozialen Sicherheit 
der Landesverwaltung tätig. Er 
leitete die Abteilung Sozialver-
sicherungen, welche damals 
beim Amt für Volkswirtschaft 
und später beim Amt für Ge-
sundheit angesiedelt war. Da-
nach war es als Leiter der Ar-
beitslosenversicherung beim 
Amt für Volkswirtschaft tätig. 
Ab 2015 fungierte er als Ge-
schäftsführer des Liechtenstei-
nischen Krankenkassenver-
bands sowie als Mitglied der 
erweiterten Geschäftsleitung 
der Tarifsuisse AG. 2023 über-
nahm Thomas A. Hasler die 
Leitung des Bereichs Invali-
denversicherung bei den AHV-
IV-FAK-Anstalten. Seit 2026 
ist er zudem einer der zwei 
Stellvertreter des Direktors. In 
seiner Funktion als Vorsitzen-
der der neuen Geschäfts- 
leitung wird Thomas A. Hasler 
die AHV-IV-FAK-Anstalten ge-
meinsam mit den weiteren 
Mitgliedern der Geschäftslei-
tung führen. Diese sind Harald 
Schädler, Bereichsleiter Zen-
trale Dienste und Stellvertreter 
des Vorsitzenden der Ge-

schäftsleitung, sowie Andreas 
Hoop, Bereichsleiter Beiträge 
und Leistungen. Die Leitung 
des Bereichs Invalidenversi-
cherung wird im Zuge des in-
ternen Wechsels von Thomas 
A. Hasler neu besetzt. 

Die AHV-IV-FAK-Anstal-
ten stehen in den kommenden 
Jahren vor zentralen Aufga -
ben. Die langfristige finanziel-
le Sicherung der Sozialwerke 
wird durch den Gesetzgeber 
entschieden. Dessen Ent-
scheide werden die AHV-IV-
FAK-Anstalten verlässlich um-
setzen. Gleichzeitig bauen sie 
ihre digitalen Dienstleistun -
gen weiter aus und passen ihre 
Prozesse laufend an gesetzli-
che sowie gesellschaftliche 
Anforderungen an. Auch der 
Einsatz von künstlicher Intelli-
genz wird sowohl in der Unter-
stützung der Kundinnen und 
Kunden als auch in der Verwal-
tung an Bedeutung gewinnen. 
Thomas A. Hasler wird diese 
Themen gemeinsam mit der 
Geschäftsleitung und den Mit-
arbeitenden weiter vorantrei-
ben. 

Walter Kaufmann  
führte mit Weitsicht 
Walter Kaufmann ist seit 1990 
für die Anstalten tätig und steht 
ihnen seit 2006 als Direktor be-
ziehungsweise neu als Vorsit-
zender der Geschäftsleitung vor. 
Er bleibt bis zu seiner Pensionie-
rung im Frühjahr 2027 Vorsit-
zender der Geschäftsleitung der 
AHV-IV-FAK-Anstalten. In die-
ser Zeit haben sich die Aufgaben 
der AHV-IV-FAK-Anstalten stark 
verändert. Umfassende gesetz -
liche Anpassungen, zahlreiche 
neue Leistungen, steigende Fall-
zahlen, neue Anforderungen an 
Dienstleistungen und Digitali-
sierung sowie die Weiterent-
wicklung der Organisation präg-
ten seine Tätigkeit beim Unter-
nehmen. Walter Kaufmann 
führte die Anstalten während 
dieser Jahre ruhig, verlässlich 
und mit sicherem Blick für ihren 
gesetzlichen Auftrag. (Anzeige) 
 

Über die  
AHV-IV-FAK-Anstalten 
Die AHV-IV-FAK-Anstalten sind in 
Liechtenstein für zentrale Sozial-
versicherungen zuständig: die 
 Alters- und Hinterlassenenversi-
cherung, die Invalidenversiche-
rung, die Familienausgleichskas-
se und eine Reihe weiterer ihnen 
vom Gesetzgeber übertragenen  
Aufgaben. Sie erbringen Leistun-
gen für Versicherte, Rentnerinnen 
und Rentner, Menschen mit Un-
terstützungsbedarf, Familien, Ar-
beitgebende, Arbeitnehmende,  
Selbstständigerwerbende und 
Nichterwerbstätige. 2025 richte-
ten die Anstalten rund 521 Millio-
nen Franken an Leistungen aus. 
Dies entspricht rund 43 Millionen 
Franken pro Monat an über 
40 000 Leistungsberechtigte. 
Die drei Anstalten mit Sitz in Va-
duz beschäftigen rund 100 Mitar-
beitende. Mit ihrer Arbeit tragen 
sie zur sozialen Sicherheit in 
Liechtenstein bei.

Thomas A. Hasler wird neuer Vorsitzender der Geschäftsleitung der AHV-IV-FAK-Anstalten. Bild: eingesandt
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Kunstschule 
Sommerkunstwerke: 
Komm mit ans Meer  

Die Wellen rauschen, das Meer 
glitzert. Die Kinder tauchen ein 
in die Welt der Aquarellmalerei, 
lernen verschiedenen Techni-
ken kennen und malen ihre 
 eigenen Bilder unter der Som-
mersonne. Gemeinsam experi-
mentieren sie mit weiteren 
 Farben und Materialien und ge-
stalten ihre eigenen Sommer-
kunstwerke. Der Sommerferi-
enkurs unter der Leitung von 
Severine Gstöhl richtet sich an 
Kinder von 7 bis 12 Jahren und 
beginnt am Montag, 13. Juli. An-
meldeschluss ist der 1. Juli. Wei-
tere Infos und Anmeldung unter 
«kunstschule.li». (Anzeige) 

Kontakt 
Kunstschule Liechtenstein 
Churerstrasse 60, Nendeln 
Telefon: +423 375 05 05 
E-Mail: office@kunstschule.li

8

Inland Liechtensteiner Vaterland  I  Samstag, 20. Juni 2026


